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Aus der Praxis …

78-jährige Patientin auf der Intensivstation

Aufnahmesituation

„Frau xxx stellte sich aufgrund einer seit dem Vortag progredienten 

Dyspnoe sowie Geschmacksstörungen in der Rettungsstelle vor. Zuletzt war 

sie bei Erstdiagnose einer Pleurakarzinose bei V.a. Lungenkarzinom zur 

Durchführung einer Talkumpleurodese vom 15. – 27.12.2020 stationär in 

der Abteilung für Thoraxchirurgie behandelt worden.“ 



Aus der Praxis …



Aus der Praxis …

Hypoxämische Insuffizienz bei 

schwerem ARDS 3°

HFNC-/ NIV-Therapie (10 h) ab 

03.01.2021



Aus der Praxis …

Kommunikation!



Symptombelastungen

Epidemiologischer Steckbrief zu SARS-CoV-2

und COVID-19 -RKI
Stand: 14.7.2021



Palliative Herangehensweise

Fokus auf Komplexität der 

Belastungen

Frage nach Prognose 

sekundär
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Handlungsempfehlungen aus der Praxis
Symptomlinderung



Handlungsempfehlungen aus der Praxis
Begleitung

Empfehlung zur Begleitung von Covid-Patient:innen und

Unterstützung in der Kommunikation mit ihren

Nahestehenden

„Regelhaft sollen Covid-Patient:innen und den

Nahestehenden entsprechend des erhobenen

Bedarfs das Angebot einer psychosozialen und

spirituellen Unterstützung erhalten.(5) Es sind

Konzepte zu erarbeiten, wie Besuch bei Patient:innen

und Abschiednehmen von sterbenden COVID-19

Patient:innen durch die Angehörigen unter Einhaltung

der Schutzmaßnahmen gelingen kann. Aufgrund der

großen Herausforderungen der in der Pandemie tätigen

Gesundheitsversorgenden müssen standortbezogene

Strategien zur psychosozialen Unterstützung und

Entlastung der Mitarbeitenden entwickelt

werden.(5)“



Handlungsempfehlungen aus der Praxis
Therapieentscheidung

„…Unabhängig von der aktuell besonderen

Gesundheitslage sollte bei jeder stationären Aufnahme

vor Einleitung einer Maßnahme das Ausmaß der

Therapieintensivierung festgelegt werden. …

Diese Festlegung kann Patient:innen vor Therapie-

maßnahmen bewahren, die vor dem Hintergrund einer

schweren Komorbidität/Grunderkrankung nicht

zielführend sind, hilft erkrankten

Palliativpatient:innen in ihrem Betreuungskontext

zu verbleiben und unterstützt die sinnvolle Verteilung

von medizinischen Ressourcen. …

Im Rahmen der Behandlung einer akuten COVID-19-

Infektion mit akuter respiratorischer Insuffizienz muss

ein Bewusstsein dafür bestehen, dass diese akute

Erkrankung das terminale Ereignis einer schweren

Komorbidität darstellen kann.“



Handlungsempfehlungen aus der Praxis
Kooperation der Fachgesellschaften



Umsetzung bei uns



Palliativversorgung in der COVID-Pandemie

Therapieentscheidung

Symptomlinderung 

Begleitung



Palliativversorgung in der COVID-Pandemie
Therapieentscheidung – Rettungsstelle / Normalstation



Palliativversorgung in der COVID-Pandemie
Therapieentscheidung – Intensivstation

Mehraugenprinzip!



Palliativversorgung im Covid-Bereich
Symptomlinderung



Palliativversorgung in den Covid-Bereichen
Begleitung !!!



Palliativversorgung in den Covid-Bereichen
Begleitung !!!



Belastungen Versorger



Impfstatus der stationären Covid-19-Patienten 
bei Helios



Nationale Strategie für die Betreuung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und 
ihren Angehörigen in Pandemiezeiten (PallPan)



Fokus Mitarbeitende in der 
Gesundheitsversorgung



Gedenken



Wir schaffen es nur zusammen!


